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Unterstützung in der Coronakrise: 
Ehemalige Studierende der Hauswirtschaftsschule nähen 
Masken für die Fachklinik Haus Immanuel 

Da  medizinische  Schutzausrüstung  derzeit  Mangelware  ist,  startete  die 
Fachklinik Haus  Immanuel  im  April  einen  Aufruf  zum Maskennähen  und  bat 
Nähbegeisterte um Unterstützung. 

Dies  nahm  sich  auch  die  Hauswirtschaftsschule  im  Amt  für  Ernährung, 
Landwirtschaft  und  Forsten  in  Kulmbach  zu Herzen. Da  Corona  bedingt  kein 
Unterricht möglich war, mobilisierten die beiden Lehrerinnen Regina Burkhardt 
und  Birgit  Distler  ihre  ehemaligen  Studierenden  zum Maskennähen.  Und  so 
machten  sich  Elvira  Glowka,  Eva  Knorr,  Marina  Herr,  Anne  Siegler,  Sabine 
Mertel und Sonja Popp (ohne Bild) an die Arbeit.  

Die  genähten  Masken  wurden  nun  an  die  Fachklinik  Haus  Immanuel 
übergeben.  Gotthard  Lehner,  Leiter  des  Haus  Immanuel,  nahm  die  Spende 
dankend entgegen: „Wir haben diese Schutzmasken wirklich dringend benötigt. 
Ganz  herzlichen  Dank  an  die  fleißigen  Näherinnen  für  die  großartige 
Unterstützung.“  

„Für  uns war  es  eine Herzensangelegenheit,  die  Klinik  in  dieser  schwierigen 
Situation zu unterstützen, so Fachlehrerin Regina Burkhardt.  

Der einsemestrige Studiengang Hauswirtschaft an der Landwirtschaftsschule in 
Kulmbach  lehrt, einen Haushalt fachkundig zu führen. Der Studiengang richtet 
sich an Frauen ohne hauswirtschaftliche Berufsbildung. Im Mittelpunkt stehen 
praktische Fertigkeiten und Fachwissen in der Hauswirtschaft, im Familien‐ und 
im  Haushaltsmanagement.  Der  Unterricht  findet  in  Teilzeitform  statt. 
Interessierte  können  sich  telefonisch  unter  Telefon  09221‐5007‐0 
Informationen  dazu  einholen.  Oder  auf  der  Homepage  unter  
www.aelf‐ku.bayern.de  

 



 

 

Bild v.r.n.l.: 
Gotthard Lehner, Birgit Distler, Regina Burkhardt 
 
Bilder der Näherinnen mit Namen. 
 
 
Die  DGD‐Kliniken  sind  ein  Verbund  diakonischer  Einrichtungen  des 
Gesundheitswesens.  Dazu  zählen  in  Deutschland  Krankenhäuser,  Rehakliniken, 
Medizinische  Versorgungszentren  (MVZ),  Senioreneinrichtungen,  Hospize  sowie 
Schulen  und  eine  Akademie.  Insgesamt  arbeiten mehr  als  2.500 Menschen  für  die 
Organisation. Führungsgesellschaft ist die DGD‐Stiftung mit Sitz in Marburg. Sie gehört 
zu Diakonie Deutschland und zum Gnadauer Gemeinschaftsverband. „DGD“ steht für 
„Deutscher Gemeinschafts‐Diakonieverband“. 
 
Die DGD‐Klinik Haus Immanuel ist eine Rehabilitationseinrichtung mit 60 Plätzen. Als 
Fachklinik  ist  sie  auf  die  Behandlung  alkohol‐  und/oder  medikamentenabhängiger 
Frauen  spezialisiert.  Eine Mitaufnahme  von  bis  zu  12  Kindern  ist möglich.  Die  15‐
wöchige  Therapie  kombiniert  die  medizinische  Rehabilitation  mit  einem 
interdisziplinären  Therapieangebot  und  verfolgt  so  einen  ganzheitlichen  und 
nachhaltigen  Ansatz.  Die  Klinik  in  Hutschdorf  (Landkreis  Kulmbach)  beschäftigt  70 
Mitarbeitende  und ist nach DIN IO 9001:2015 sowie nach Dequs 3.2 zertifiziert. 
 
Kontakt: 
Fachklinik Haus Immanuel 
Gotthard Lehner ‐ Klinikleitung 
Hutschdorf 46, 95349 Thurnau 
Tel.:         09228 9968‐0 
E‐Mail:    lehner@haus‐immanuel.de


